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Bruchsal 12 • Bruchsal 13

letzten Blatt des Druckes verso Bruchsaler Signatur  B. Brs. I - II hinten oben.  In den Säkularisationsakten

erfaßt als  de Spina Alph . Fortalitium fidei . Fol . Strasbg . b. Menteln (BLB , K 2988,2 , 60v) und  Fortalitium

Fidei Alponsi de Spina , s. l. et a. fol . mai. (BLB , K 2988,3 , 116r). Das Fragment ähnelt Bruchsal 14,

stammt aber wohl nicht aus der gleichen Handschrift.

PROPRIUM DE TEMPORE

l r"v Responsoria de libro Hester bis Responsoria de libro Machabaeorum , Anfang und Ende

fehlen.

2r-3 v Responsoria de prophetis bis Dominica VIII post Pentecosten , Anfang und Ende feh¬

len.

4r_v Dominica XVII (Anfang fehlt ) bis XXII post Pentecosten.

Bruchsal 13

Graduale , Fragment

Pergament • 4 Bl. • 29 x 23,3 • 13. Jh. 2

2 Doppelblätter (wohl drittes und viertes Doppelblatt von innen ) einer Lage . Von Bl. 2 u . 4 fehlt längs je¬

weils ein Drittel . Weiter vier stark abgeriebene Längsstreifen (32,4/31,6 x 6,7 cm , 11,1 x 8,8 cm , 7,9 x

6,9 cm , 29,5 x 12/11,2 cm ). Schriftraum 25 x 18 cm . 11 Notensysteme (Hufnagelnotation auf 3- 4 Li¬

nien ) mit entsprechender Anzahl Textzeilen . Textura von einer Hand (Doppelblätter ), 13. Jh. 2. Übliche

Rubrizierung (rot/blau/grün ). Initialen mit Palmettenranken . 3V anspruchslose blaue Initiale auf rotem

Außengrund mit rot -grün -blauem Flechtwerk über Silbergrund.

Herkunft : Ehemals Spiegel und Falzverstärkungen . 1872 und um 1900 ausgelöst aus dem Druck De 76

fol . Ink . der BLB : Biblia , lat ., Nürnberg 1475 (GW 4218 ). Stark abgeriebener brauner Lederband mit

Streicheisenlinien und Einzelstempeln , ehemals fünf Buckel pro Deckel , zwei Schließen . Rückenschilder:

Biblia latina Norimberga 1475 (17 ./18 . Jh .); 315.  Vorderspiegel:  Ex testamento d. Joannis Romani maioris

vicarii (= Großvikar am Dom)  pro anime salute Executores . hoc volumen biblie , ecclesie maiori Halbersta-

densi pro choro decani ordinari fecerunt . Qui obiit 9. februarii anno domini 1530 (Monogramm)  VK.  Eine

sächsische Familie Romanus ist ab der zweiten Hälfte des 16. Jh 's belegt (ADB 29 , S. 100 ). F:  In der

Modischen Auction zu Nürnberg (J . S. Moerl (1710 - 1791 ), vgl . den Auktionskatalog Pretia librorum in

publica auctione Bibliothecae Moerlianae Norimbergae divenditorum a. 1791 et 1792 , Nürnberg 1792)

ist diese "Bibelfiir 30f 12  x  weggegangen . Uffenbach in Catal . Bibl . T. lp . 2 schäzet diese Bibel auf 60 Thaler.

Mozler.  Preisaufzeichnungen des Freisinger Antiquars Joseph Matthias Mozler (1761 - 1817 ; s. S. 134 f),

über den der Codex nach Bruchsal gelangte . Hinterspiegel Bruchsaler Signatur  B. Br . IB 1. In den Säku¬

larisationsakten ist der Druck als  Biblia Sacra Norimbergae 1475 . Fol. (BLB , K 2988,2 , 9V) und als  Biblia

latina . Per Ant . Coburger . 1475 . . . fol. (BLB , K 2988,3 , 3r) erfaßt . Im handschriftlichen Katalog der

Bruchsaler Handschriften Notizen des Bibliothekars Alfred Holder vom 4. 10. 1872 zu der Inkunabel.
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Bruchsal 13 • Bruchsal 15

PROPRIUM DE SANCTIS

l r-2 v Matthias -Vigil (nachgetragen ); Matthias ; Gregorius ; Benedictus ; Tiburtius , Valerianus

et Maximus ; Georgius ; Marcus -Litania ; Marcus , Abbruch in der Communio.

3r-4 v Basilides , Cyrinus , Nabor et Nazarius , Beginn mit der Communio ; Marcus et Marcelli-

anus ; Gervasius et Prothasius ; Vigilia Johannis Bapt .; Johannes Bapt .; Johannes et Paulus,
Abbruch in der Communio.

Bruchsal 14

Antiphonale , Fragment

Pergament • 4 Bl. • 28,5x19,5 • 12. Jh. 2

2 Doppelblätter einer Lage (zweites und drittes Doppelblatt von innen ), gering beschnitten . B1. 3 kleiner

Ausschnitt zwischen Falz und Text . Foliierung des 16. Jh 's 54 , 55 , 58 , 59.  Schriftraum 21 x 14 cm , 20

Zeilen . Karolingische Minuskel von einer Hand , 12. Jh. 2. St . Galler Neumen . Übliche Rubrizierung . 2V

A-Initiale mit Blattranken und Drachenkopf , blauer Grund (nachträglich ). Das Fragment ähnelt Bruch¬

sal 12, stammt aber wohl nicht aus derselben Handschrift.

Herkunft : Ehemals Spiegel eines unbekannten Drucks des 16. Jh 's Bruchsaler Provenienz , wohl 1942

verbrannt . Um 1900 ausgelöst.

PROPRIUM DE SANCTIS

l r-2 v Agnes , Beginn in der zweiten Nokturn ; Oktav ; Conversio s. Pauli ; Purificatio B. M .V .,

Abbruch in den Responsorien der ersten Nokturn.

3r-4 v Agatha , Beginn in der ersten Nokturn ; Kathedra s. Petri ; Gregorius , Abbruch im Invi-
tatorium.

Bruchsal 15

Missale , Fragment

2 Pergamentfragmente : Längsstreifen (22/20 x 5/4,4 cm ) und Querstreifen (11/10,6 x 3,4/3,2 cm ) ei¬

ner Quarthandschrift . Karolingische Minuskel des frühen 12. Jh 's, St . Galler Neumen . Übliche Rubrizie¬

rung.

Herkunft : 1966 ausgelöst aus 42 B 350 R der BLB : Valerius Maximus , Dictorum ac factorum memorabi-

lium tarn Romanorum quam externorum Collectanea , Paris 1517 . Brauner Lederband mit Streicheisenli-
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